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Zerbst/Anhalt

Zerbster Wasserturm im Gerüstkleid

Zu 60 Prozent sind die Mitte Mai gestarteten Arbeiten zur Sanierung des Zerbster Wasserturms abgeschlossen. Vollständig 
eingerüstet ist das Baudenkmal. Derzeit werden die Fugensanierung fortgesetzt sowie die Blitzschutzanlage in Stand gesetzt. 
Die Rekonstruktion der Dachkonstruktion und die Sanierung der Stahlträger und der Stahlfenster sind weitere aktuelle Arbeiten. 
Die Wasserturm-Sanierung ist ein LEADER-Projekt. Gut 380.000 Euro Fördermittel aus dem Europäischen Fond für regionale 
Entwicklung fließen in das Vorhaben. Foto: Helmut Rohm

Auch in dieser Ausgabe:

- Freie Fahrt auf der Lusoer Straße Seite 14
- Erinnerungen gesucht zum Jubiläum der Stadtbibliothek Seite 19
- Anhaltischer Heimatbund lädt zur Stadtführung in Zerbst/Anhalt ein Seite 22
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld   03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt  03923 7160
Heidewasser GmbH  039207 95090
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
14.09. – 27.09.2018
TAP Bretschneider   039244 942930

Spruch der Woche

Der Verstand irrt, das Gefühl nie. 

Robert Schumann

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

15.09.2018/16.09.2018
Dr. A. Ruhland Praxis Zerbst, 

Bahnhofstraße 11
Tel. 03923 4738

22.09.2018/23.09.2018
ZÄ K. Meilchen Praxis Loburg, 

Möckernitzer Damm 9
Tel. 039245 910277

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Raum Zerbst/Anhalt
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.

Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 14.09. – 27.09.2018
Redaktionsschluss am 04.09.2018

Freitag, 14.09.2018
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 15.09.2018
Bären Apotheke Lindau

Sonntag, 16.09.2018
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 17.09.2018
Drei Linden Apotheke Loburg

Dienstag, 18.09.2018
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 19.09.2018
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 20.09.2018
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 21.09.2018
Bären Apotheke Lindau

Samstag, 22.09.2018
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 23.09.2018
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 24.09.2018
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 25.09.2018
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 26.09.2018
Drei Linden Apotheke Loburg

Donnerstag, 27.09.2018
Bären Apotheke Lindau

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 2462

Raben Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 487070

Katharina Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel.: 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel.: 039245 91465



314. September 2018AmtsboteZerbst/Anhalt,

Tagesordnung
•	 58.	Sitzung	des	Haupt-	und	Finanzausschusses
•	 am	Montag,	dem	17.09.2018	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 57. Sitzung 

des Haupt- und Finanzausschusses am 20.08.2018
5 Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2018 

für den Verein TV „Gut Heil“ e. V.  BV/652/2018
6 Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2018 

für den Sportkegelerverein 
Rot Weiß Zerbst ‘99 e. V.   BV/653/2018

7 Entwidmung und Abriss Trauerhalle 
Friedhof Strinum  BV/656/2018

8 Bewilligung einer außerplanmäßigen Auszahlung 
für das Schloss Zerbst im Rahmen der 
Städtebauförderung  BV/674/2018

9 Bewilligung einer außerplanmäßigen Auszahlung 
für die „elektronischen Klassenzimmer“  BV/676/2018

10 Bewilligung einer überplanmäßigen Auszahlung 
für archäologische Untersuchungen  BV/677/2018

11 Information gem. § 65 (4) KVG LSA über 
eine Eilentscheidung des Bürgermeisters - 
überplanmäßige Auszahlung für die archäologischen
 Untersuchungen Quartier Markt/Jüdenstraße

12 Vorstellung des Konzeptes der Digitalen Ratsarbeit 
ab der Legislatur 2019

13 Mitteilungen
14 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
15 2. Quartalsbericht zu den Beteiligungen der 

Stadt Zerbst/Anhalt  IV/024/2018
16 Vergabe von Planungsleistungen gem. HOAI  BV/660/2018
17 Ratenzahlungsvereinbarung  BV/661/2018
18 Vergabe von Bauleistungen gem. VOB/A  BV/667/2018
19 Personalangelegenheit  BV/668/2018
20 Mitteilungen
21 Anfragen, Anträge und Anregungen
22 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
•	 50.	Sitzung	des	Stadtrates
•	 am	Mittwoch,	dem	26.09.2018	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Ratssaal
Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde

4 Genehmigung der Niederschrift der 49. Sitzung 
des Stadtrates am 29.08.2018

5 Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates am 29.08.2018 gefassten Beschlüsse

6 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 
gefasster Beschlüsse und Aussprache sowie 
aktuelle Informationen

7 Willensbekundung des Stadtrates Zerbst/Anhalt 
gegen eine unzureichende Unterrichtsversorgung 
und für den weiteren Bestand der Grundschulen
in der Stadt Zerbst/Anhalt

8 Entwidmung und Abriss Trauerhalle 
Friedhof Strinum  BV/656/2018

9 Bewilligung einer außerplanmäßigen 
Auszahlung für das Schloss Zerbst im Rahmen 
der Städtebauförderung  BV/674/2018

10 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
11 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse und Aussprache sowie 
aktuelle Informationen

12 2. Quartalsbericht zu den Beteiligten 
der Stadt Zerbst/Anhalt

13 Grundstücksangelegenheit für die Stadt 
Zerbst/Anhalt  BV/662/2018

14 Vergabe von Planungsleistungen gem. HOAI  BV/660/2018
15 Vergabe von Planungsleistungen  BV/675/2018
16 Vergabe gemäß VOB/A  BV/673/2018
17 Votum der Stadt Zerbst/Anhalt zur 

Grundstücksangelegenheit des Landkreises
18 Anfragen, Anträge und Anregungen
19 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro 
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
•	 11.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Straguth
•	 am	Mittwoch,	dem	19.09.2018	um	19:30	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Straguth,	Dorfstraße	12,	
	 39264	Zerbst/Anh.
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, 

Bestätigung der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 28.08.2018
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe 

von gefassten Beschlüssen
6 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die 

schadlose Beseitigung des Niederschlagswassers 
in der Stadt Zerbst/Anhalt und den Anschluss 
an die öffentliche Niederschlagswasseranlage 
(Niederschlagswasserbeseitigungssatzung)   BV/670/2018

7 Satzung zur 3. Änderung der Hauptsatzung 
der Stadt Zerbst/Anhalt  BV/669/2018

8 Satzung zur 1. Änderung der Friedhofssatzung 
der Stadt Zerbst/Anhalt für 
die Ortsteilfriedhöfe  BV/672/2018
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Tagesordnung
•	 22.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Walternienburg
•	 am	Dienstag,	dem	25.09.2018	um	19:00	Uhr
•	 auf	der	Burganlage	Walternienburg,	An	der	Burg,	

39264	Zerbst/Anhalt
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 29.05.2018
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe 

von gefassten Beschlüssen
6 Satzung zur 3. Änderung der Hauptsatzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt  BV/669/2018
7 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die 

schadlose Beseitigung des Niederschlagswassers 
in der Stadt Zerbst/Anhalt und den Anschluss 
an die öffentliche Niederschlagswasseranlage 
(Niederschlagswasserbeseitigungssatzung)  BV/670/2018

8 Satzung zur 1. Änderung der Friedhofssatzung 
der Stadt Zerbst/Anhalt
für die Ortsteilfriedhöfe  BV/672/2018

9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
10 Grundstücksangelegenheiten
11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
12 Schließung der Sitzung

Heinz Reifarth
Ortsbürgermeister

	 Stellenausschreibung
 Stadt Zerbst/Anhalt
 Der Bürgermeister

  Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum 
01.12.2018 eine unbefristete Teilzeitstelle mit 
einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 
von 35 Stunden als

Hallenwart	(m/w)	für	die	Sporthalle	„Zur	Jannowitzbrücke“
(Entgeltgruppe	4	TVöD)

zu besetzen.

Sie arbeiten eigenverantwortlich in der Sporthalle „Zur Janno-
witzbrücke“ und sind erste Ansprechperson für die Nutzer der 
Halle.

Zu Ihrem vielseitigen Aufgabengebiet gehören:
· Betreuung und Instandhaltung der Sporthalle (inkl. Schließ-

dienst)
· Unterhaltsreinigung der gesamten Sporthalle und der Au-

ßenanlage einschl. Winterdienst
· Wartung und Pflege der Sportgeräte
· Bedienung der Haustechnik
· Durchführung von kleineren Reparaturen- und Instandset-

zungsarbeiten
· Vor- und Nachbereitungen von Veranstaltungen bzw. für den 

Schul- und Vereinssport
· Begleitung von Reparatur-, Wartungs- und Instandsetzungs-

arbeiten von Fremdfirmen

9 5. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ 
(Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“)  BV/647/2018

10 Nochmalige Beratung über den 2. Entwurf und 
die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes 
Nr. 34 „Flugplatz Zerbst/Anhalt“

11 Nochmalige Beratung über den 2. Entwurf und die 
öffentliche Auslegung der 5. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt und 
der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes Straguth

12 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
13 Grundstücksangelegenheiten
14 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
15 Schließung der Sitzung

Edgar Grund
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 23.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Jütrichau
•	 am	Montag,	dem	24.09.2018	um	19:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Jütrichau,	Mühlsdorfer	Weg	7a,
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, 
Bestätigung der Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 06.08.2018
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe 

von gefassten Beschlüssen
6 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 

Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
der Unterhaltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und 
„Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumlagesatzung)  BV/646/2018

7 5. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ 
(Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“)  BV/647/2018

8 5. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Ehle/Ihle Verbandes (Gewässerumlagesatzung 
„Ehle/Ihle)  BV/648/2018

9 Satzung zur 3. Änderung der Hauptsatzung 
der Stadt Zerbst/Anhalt  BV/669/2018

10 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die 
schadlose Beseitigung des Niederschlagswassers 
in der Stadt Zerbst/Anhalt und den Anschluss 
an die öffentliche Niederschlagswasseranlage 
(Niederschlagswasserbeseitigungssatzung)  BV/670/2018

11 Satzung zur 1. Änderung der Friedhofssatzung der 
Stadt Zerbst/Anhalt für den Heidetorfriedhof  BV/671/2018

12 Satzung zur 1. Änderung der Friedhofssatzung der 
Stadt Zerbst/Anhalt für die Ortsteilfriedhöfe  BV/672/2018

13 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
14 Grundstücksangelegenheiten
15 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
16 Vergabeangelegenheit nach VOL/A  BV/665/2018
17 Schließung der Sitzung

Denis Barycza
Ortsbürgermeister
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· Abrechnung von Leistungen durch Erstellen von Gebühren-
bescheiden

· Aktenführung und Archivierung der Akten und Bestattungs-
unterlagen

· Durchführung von Bürgersprechstunden
· Digitalisierung der Friedhofsdaten

Ihr Profil:
· eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachan-

gestellten bzw. eine abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung mit der Bereitschaft zum Erwerb der Qualifikation zum/
zur Verwaltungsfachangestellten.

· Erfahrungen in der Kommunalverwaltung sowie in der 
Rechtsanwendung wären wünschenswert

· sicherer Umgang mit Microsoft Office (Word und Excel)
· hohe psychische Belastbarkeit
· sensibler und einfühlsamer Umgang mit Trauernden
· PKW-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
· abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben mit 

den Leistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Jahres-
sonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Mit-
glieder im Einsatzdienst der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Zerbst/Anhalt können bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt werden, wenn 
nicht andere rechtlich schützenswerte Gründe überwiegen, die 
in der Person eines anderen Bewerbers liegen.
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen wer-
den bis zum 28.09.2018, 12.00 Uhr, erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, Schloßfreiheit 12, 
39261 Zerbst/Anhalt, Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754152
Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und ausrei-
chend frankierten Rückumschlag bei. Ist dieser nicht beigefügt, 
werden die Unterlagen sechs Monate nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens vernichtet. Bewerbungen per E-Mail senden Sie 
bitte nur im pdf-Format als eine Datei an astrid.klausnitzer@
stadt-zerbst.de.
Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

· Sicherheitskontrollen an den Wochenenden bzw. Feiertagen
· Abwesenheitsvertretung des Platzwarts im Friedrich-Lud-

wig-Jahnstadion

Ihr Profil:
· eine abgeschlossene Ausbildung in einem gebäudetechni-

schen Handwerksberuf oder eine für das Aufgabengebiet 
vergleichbare Ausbildung

· wünschenswert sind Erfahrungen im handwerklichen bzw. 
hausmeisterlichen Bereich

· Bereitschaft zur Arbeit am Wochenende und in den Abend-
stunden

· gute Umgangsformen und ein sicheres Auftreten gegenüber 
den Nutzern und Besuchern

· selbstständige, zuverlässige und engagierte Arbeitsweise
· PKW-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
· abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben mit 

den Leistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Jahres-
sonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Mit-
glieder im Einsatzdienst der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Zerbst/Anhalt können bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt werden, wenn 
nicht andere rechtlich schützenswerte Gründe überwiegen, die 
in der Person eines anderen Bewerbers liegen.
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen wer-
den bis zum 28.09.2018, 12.00 Uhr, erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, Schloßfreiheit 12, 
39261 Zerbst/Anhalt, Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754152
Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und ausrei-
chend frankierten Rückumschlag bei. Ist dieser nicht beigefügt, 
werden die Unterlagen sechs Monate nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens vernichtet. Bewerbungen per E-Mail senden Sie 
bitte nur im pdf-Format als eine Datei an astrid.klausnitzer@
stadt-zerbst.de.
Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

 Stellenausschreibung
 Stadt Zerbst/Anhalt
 Der Bürgermeister

  Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine unbefristete Teil-
zeitstelle mit einer regelmäßigen wöchentli-
chen Arbeitszeit von 35 Stunden als

Sachbearbeiter/in Friedhofswesen
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

zu besetzen.

Sie arbeiten eigenverantwortlich auf dem Heidetorfriedhof der 
Stadt Zerbst/Anhalt im Büro in der Friedhofskapelle. Die Ar-
beitszeit erstreckt sich überwiegend auf die Öffnungszeiten der 
Friedhofsverwaltung.

Zu Ihrem vielseitigen Aufgabengebiet gehören:
· Verwaltung der kommunalen Friedhöfe der Stadt Zerbst/An-

halt und ihrer Ortsteile
· fachgerechte Beratung von Bürgerinnen und Bürgern zu 

z. B. Aufträgen für Erd- und Feuerbestattungen, zur Vergabe 
und Pflege von Grabstellen, zur Vergabe von Nutzungsrech-
ten

· Koordinierung von Trauerfeier- und Bestattungsterminen
· Verwaltung von Grabstätten, Bearbeitung von Anträgen 

u. a. zur Errichtung, Veränderung oder Entfernung eines 
Grabmales

  Hinweis auf eine  
Öffentliche Ausschreibung  
der Stadt Zerbst/Anhalt

Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende Arbeiten/
Leistungen öffentlich aus:

2018/AZE 41/L - Beschaffung von PC-Hardware

Die Unterlagen sind unter www.evergabe.sachsen-anhalt.de 
abrufbar.
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Regelung wieder zum Verfahren „Bornum, Feldlage“ (Verf.-Nr.: 
611-14-AZ 2017) hinzugezogen.
Das östlich der Ortslage Natho hinzugezogene Wegeflurstück 
soll teilweise i.R.d. Verbindungsweges zwischen Natho und 
Kleinleitzkau ausgebaut werden.

Beteiligte
Am Bodenordnungsverfahren sind gem. § 63 (2) LwAnpG i. V. m. 
§ 10 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) beteiligt:
1. als Teilnehmer die Eigentümer der zum Bodenordnungsge-

biet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern 
gleichstehenden Erbbauberechtigten

2. als Nebenbeteiligte:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grund-

stücke vom Bodenordnungs-verfahren betroffen werden;
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für 

gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 
und 40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 
Abs. 2 FlurbG);

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Bo-
denordnungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses 
beeinflusst oder von ihm beeinflusst wird;

d) Inhaber von Rechten an den zum Bodenordnungsgebiet 
gehörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen 
Rechten oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz 
oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die 
Benutzung solcher Grundstücke beschränken;

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den § 58 Abs. 2 LwAn-
pG bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 LwAn-
pG);

f) Eigentümer von nicht zum Bodenordnungsgebiet gehören-
den Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- 
oder Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und 
§ 106 FlurbG) oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen 
an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken 
haben (§ 56 FlurbG).

Teilnehmergemeinschaft
Mit dem Einleitungsbeschluss vom 18.06.2007 entstand gemäß 
§ 16 FlurbG die „Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungs-
verfahrens Bornum“ als eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Sie hat ihren Sitz in Bornum.
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erb-
bauberechtigten bilden die Teilnehmergemeinschaft.

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Inhaber von Rechten der o. g. neu zum Verfahren hinzugezoge-
nen Flurstücke, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, aber 
zur Beteiligung am Bodenordnungsverfahren berechtigt sind, 
werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten - 
gerechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung dieses Be-
schlusses - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von 
diesem zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach frucht-
losem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu betei-
ligen.
Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wor-
den ist.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen.

Eigentumsbeschränkungen
Von der Öffentlichen Bekanntmachung dieser 8. Änderungsa-
nordnung bis zur Unanfechtbarkeit des Bodenordnungsplanes 
gelten folgende (zeitweilige) Eigentumsbeschränkungen:

Bodenordnungsverfahren Bornum
Landkreise Anhalt-Bitterfeld, Wittenberg, Stadt Dessau-Roßlau
Verf.-Nr.: 611-14-AZ 2017

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Anhalt
Kühnauer Straße 161
06846 Dessau-Roßlau               Dessau-Roßlau, 28.08.2018

Öffentliche Bekanntmachung 
8. Änderungsanordnung

Aufgrund der §§ 56 ff Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) 
in der Fassung vom 03.07.1991 (BGBl. I S.1418), zuletzt geän-
dert durch Artikel 40 des Gesetzes vom 23.07.2013 (BGBl. I 
S. 2586) wird das Bodenordnungsverfahren „Bornum, Feldlage“ 
durchgeführt.
Das Verfahrensgebiet für das Bodenordnungsverfahren „Bor-
num, Feldlage“ wird gemäß § 8 Abs.1 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 
(BGBl I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes 
vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geringfügig geändert.

Die nachfolgend aufgeführten Flurstücke werden zum Ver-
fahren hinzugezogen:
Gemarkung Bornum, Flur 3, Flurstück 120
Gemarkung Bornum, Flur 5, Flurstücke 174, 177, 180, 

189, 191, 192, 196, 197, 
198, 199, 200, 201, 202, 
204, 205, 206, 207, 208, 
211, 212, 213, 214, 215, 
216, 217, 218

Gemarkung Garitz, Flur 2, Flurstück 216
Gemarkung Garitz, Flur 3, Flurstück 293
Gemarkung Garitz, Flur 4, Flurstück 229
Gemarkung Pulspforde, Flur 5, Flurstück 172
Gemarkung Streetz, Flur 8, Flurstück 61
Die Fläche der hinzugezogenen Flurstücke beträgt 7,7532 ha.
Die nachfolgend aufgeführten Flurstücke werden aus dem 
Verfahren ausgeschlossen:
Gemarkung Bornum, Flur 5, Flurstück 224
Gemarkung Pulspforde, Flur 5, Flurstück 163, 164, 166, 

169, 170, 175, 177

Die Fläche der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt 1,3551 ha.
Das geänderte Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche 
von ca. 1.668 ha.
Die Änderung der Grenzen des Bodenordnungsgebietes ist auf 
der zur 8. Änderungsanordnung gehörenden Gebietskarte dar-
gestellt.

Begründung
Mit Beschluss vom 18.06.2007 hat das Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Anhalt das Bodenordnungsverfah-
ren Bornum (Verf.-Nr. 611-14-AZ 2017) angeordnet.
Im Rahmen der Vermessung der Verfahrensgrenze wurden Ab-
weichungen zwischen der örtlichen Nutzung und der Flurstücks-
struktur festgestellt. Durch das Hinzuziehen bzw. Ausschließen 
von einzelnen Flurstücken können Eigentum und örtliche Nut-
zung im Rahmen der Neuordnung des Verfahrensgebietes in 
Übereinstimmung gebracht werden.
Des Weiteren wurden zur zweckmäßigen Abgrenzung des Ver-
fahrensgebietes Straßen-, Wege- und Grabenflurstücke im 
Liegenschaftskataster geändert. Die durch diese Fortführung 
entstanden Flurstücke, die zur Erreichung der Ziele des Boden-
ordnungsverfahrens notwendig sind bzw. nicht mehr benötigt 
werden, werden mit dieser 8. Änderungsanordnung zugezogen 
oder aus dem Verfahren ausgeschlossen.
Mit der 6. Änderungsanordnung vom 09.10.2014 entstand das 
Verfahren „Bornum Ill, Ortslage Trüben“ (Verf.-Nr. 611-14 AB 
4214). Dieses ist abschließend geregelt und der neue Rechts-
zustand ist eingetreten. Die südlich der Ortslage verbliebenen 
landwirtschaftlich genutzten Flurstücke werden zur weiteren 
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Amt für Landwirtschaft,  Wanzleben, den 20.08.2018
Flurneuordnung und Forsten Mitte
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17 – 19
39164 Stadt Wanzleben-Börde

Az.: 14.3 – SLK 014 611 B 5.01_L01, L02, L03, L04, L06, L07, 
L08_20_08_2018
Verf. – Nr. SLK 014

Öffentliche Bekanntmachung

Bodenordnungsverfahren nach § 56  
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)

„Bodenordnungsverfahren Zuchau-Sachsendorf, Landkreis 
Salzlandkreis, Verfahrensnummer 24 SLK 014“
In dem o. g. Bodenordnungsverfahren ergeht folgende

Vorläufige Anordnung gem. § 36 Flurbereinigungsgesetz*1

I.
Den Beteiligten (Eigentümer, Pächter und sonstige Berechtig-
te) werden Besitz und Nutzung der für die im Plan nach § 41 
FlurbG bzw. dessen 1. und 2. Änderung vorgesehenen Umset-
zung von Pflanzmaßnahmen (L01, L02, L03, L04, L06, L07, L08) 
im Verfahrensgebiet des Bodenordnungsverfahrens Zuchau-
Sachsendorf, benötigten Flächen zum 15.10.2018 zugunsten 
der „Teilnehmergemeinschaft Bodenordnung Zuchau-Sachsen-
dorf“ entzogen. Die genaue Lage, der Umfang und die Dauer 
der Flächeninanspruchnahme ergeben sich aus den beigefügten 
Anlagen (Besitzregelungskarten und Flurstücksverzeichnis), die 
Bestandteil dieser Anordnung sind.
Die benötigten Flächen werden durch Markierungspfähle in der 
Örtlichkeit kenntlich gemacht. Auf Verlangen werden die Gren-
zen den Beteiligten in der Örtlichkeit angezeigt.

II.
Der Teilnehmergemeinschaft des „Bodenordnungsverfahren 
Zuchau-Sachsendorf, Landkreis Salzlandkreis, Verfahrensnummer 
24 SLK 014“ wird mit Wirkung vom 15.10.2018 für den o. g. Zweck 
der Besitz der nach Ziffer I. entzogenen Flächen zugewiesen.

III.
1. Die durch diese Anordnung der Teilnehmergemeinschaft zuge-

wiesenen Flächen, sind durch die Teilnehmergemeinschaft bis 
spätestens eine Woche vor Ausführung der Maßnahmen in der 
Örtlichkeit durch Markierungspfähle kenntlich abzustecken.

2. Die Teilnehmergemeinschaft hat sicherzustellen, dass die 
Nutzung der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch 
die Bauarbeiten nicht beeinträchtigt wird.

3. Die ordnungsgemäße Be- und Entwässerung auf den zuge-
wiesenen Flächen ist durch die Teilnehmergemeinschaft si-
cherzustellen, so dass die Nachbarflächen nicht beeinträch-
tigt werden.

IV.
Die Regelungen dieser Anordnung gelten, vorbehaltlich einer 
abgeänderten Anordnung, bis zur vorläufigen Besitzeinweisung 
nach §§ 65 ff FlurbG bzw. bis zur Ausführungsanordnung nach 
§§ 61 ff FlurbG.

V.
Die Festsetzung von Entschädigungen in Geld zum Ausgleich 
eventuell auftretender vorübergehender Nachteile infolge des 
durch diese vorläufige Anordnung geforderten Flächenentzugs 
regelt ebenfalls § 36 Abs. 1 FlurbG. Die Entschädigungen trägt 
die Teilnehmergemeinschaft.

VI.
Die sofortige Vollziehung dieser vorläufigen Anordnung wird im 
öffentlichen Interesse nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) angeordnet.

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Flurneuordnungsbehörde nur Änderungen vorge-
nommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschafts-
betrieb gehören (§ 34 Abs. l Nr. 1 FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen und ähnliche 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurneuordnungs-
behörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder be-
seitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

c) Obstbäume, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Uferge-
hölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle 
Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung 
der Flurneuordnungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 
Nr. 3 FlurbG)

d) Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vor-
genommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
können sie im Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die Flurneuordnungsbehörde kann den früheren Zustand 
nach § 137 FlurbG wieder herstellen lassen, wenn dies der Bo-
denordnung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen wor-
den, muss die Flurneuordnungsbehörde Ersatzpflanzungen auf 
Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenom-
men worden, kann die Flurneuordnungsbehörde anordnen, dass 
derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlich-
tete Fläche wieder ordnungsgemäß in den Bestand zu bringen 
hat (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese 8. Änderungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt, Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau–Roßlau 
erhoben werden.

Im Auftrag
Kilian  (DS)

Die vorstehende 8. Änderungsanordnung mit der Gebietskarte 
liegt in der

- Stadt Dessau–Roßlau, Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau
- Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt
- Stadt Coswig, Markt 1, 06869 Coswig
sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt zwei Wochen lang nach ihrer Bekanntmachung zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten während der Dienststunden aus.

Im Auftrag
Krosch
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Begründung:
Mit Beschluss vom 21.07.2010; 1. Änderungsbeschluss vom 
20.1.2014 und 2. Änderungsbeschluss vom 5.11.2014 hat 
das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Mitte, Außenstelle Wanzleben das „Bodenordnungsverfahren 
Zuchau-Sachsendorf, Landkreis Salzlandkreis, Verfahrens-
nummer 24 SLK 014“ angeordnet bzw. geändert.
Der Beschluss und die Änderungsanordnungen sind bestands-
kräftig.
Das genannte Verfahren dient dazu, die Eigentumsrechte an den 
im Verfahrensgebiet liegend Flurstücken wieder herzustellen, 
geordnete rechtliche Verhältnisse an Wegen und Gewässern zu 
schaffen und das Wegenetz an die Erfordernisse des modernen 
ländlichen Wirtschaftsverkehrs anzupassen.
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mit-
te, Außenstelle Wanzleben hat im Benehmen mit dem Vorstand 
der Teilnehmergemeinschaft des „Bodenordnungsverfahren 
Zuchau-Sachsendorf, Landkreis Salzlandkreis, Verfahrensnum-
mer 24 SLK 014“ einen Wege - und Gewässerplan mit land-
schaftspflegerischem Begleitplan sowie dessen 1. und 2. Ände-
rung aufgestellt.
Der Plan ist mit Datum vom 17.07.2013 vom Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte genehmigt worden. 
Die Genehmigung der 1. Änderung des Wege- und Gewässer-
planes erfolgte am 12.02.2014, die Genehmigung der 2. Ände-
rung erfolgte am 21.06.2018 durch die gleiche Behörde. Diese 
bilden eine hinreichende Planungsgrundlage.
Nach § 36 Abs.1 FlurbG kann die Flurbereinigungsbehörde eine 
vorläufige Anordnung erlassen, wenn es aus dringenden Gründen 
erforderlich wird, vor der Ausführung des Flurbereinigungsplanes 
den Besitz oder die Nutzung von Grundstücken zu regeln.
Dringende Gründe liegen vor, wenn die angeordnete Maßnah-
me nicht bis zur Ausführung durch den Flurbereinigungsplan zu-
rückgestellt werden kann.
Den Beteiligten ist daher der Besitz für die in der Anlage aufge-
führten Flurstücke zum 15.10.2018 zu entziehen.
Die sofortige Vollziehung dieser Anordnung liegt sowohl im öf-
fentlichen Interesse als auch im überwiegenden Interesse der 
Teilnehmer.
Um die Ziele des Bodenordnungsverfahrens schnellstmöglich zu 
erreichen, fließen erhebliche öffentliche Mittel in die Umsetzung 
der Maßnahme. Somit ist das öffentliche Interesse begründet. 
Der vorzeitige Ausbau der gemeinschaftlichen Anlagen ist zum 
großen Teil bereits erfolgt und dient der schnelleren und bes-
seren Erschließung der Grundstücke und erleichtert somit die 
Bewirtschaftung. Mit dieser Anordnung sollen die Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen für den Wegebau im Verfahrensgebiet 
umgesetzt werden.
Die Bereitstellung der benötigten Flächen ermöglicht eine zügige 
Durchführung der Maßnahmen. Beides liegt im überwiegenden 
Interesse der Teilnehmer.
Insoweit wird auf die Begründung der vorläufigen Anordnung 
verwiesen.
Die Voraussetzungen des § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der VwGO sind 
damit gegeben.

Aus den dargelegten Gründen ist die vorläufige Anordnung recht 
- und zweckmäßig.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufige Anordnung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17 – 19, 
39164 Wanzleben - Börde, oder beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Ringstraße 52, 38820 
Halberstadt, oder beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, 
Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle/Saale schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen. Bei Einlegung des Widerspruchs wird 
die Frist nur gewahrt, wenn das Widerspruchsschreiben bzw. die 
Niederschrift bis zum Ablauf der angegebenen Frist bei der Be-
hörde eingegangen bzw. aufgenommen worden ist.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann beim 
Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt, Breiter 
Weg 203-206, 39104 Magdeburg Antrag auf Wiederherstellung 
der aufschiebenden Wirkung gestellt werden.

Im Auftrag
gez. Silke Wolff DS

Anlagen
Flurstücksverzeichnis zum Flächenentzug
Karten zur vorläufigen Anordnung
Diese Anordnung liegt beim Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte, Ritterstraße 17 – 19, 39164 Wanz-
leben; der Stadt Barby, Marktplatz 14, 39249 Barby; Stadtver-
waltung Nienburg (Saale), Marktplatz 1, 06429 Nienburg; in der 
Stadt Calbe, Rathaus I, Markt 18 und Rathaus II, Schloßstraße 
3, 39240 Calbe; Gemeindeverwaltung Osternienburger Land, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32e, OT Osternienburg 06386 Oster-
nienburger Land; Stadt Bernburg (Saale) im Rathaus, Schloss-
gartenstraße 16, 06406 Bernburg (Saale); Verbandsgemeinde 
Saale-Wipper im Rathaus Güsten, Platz der Freundschaft 1, 
39439 Güsten; Stadt Staßfurt, Haus I Steinstraße.19, 39418 
Staßfurt; Gemeinde Bördeland, Magdeburger Straße 3, 39221 
Biere; Stadt Schönebeck, Amt für Presse und Präsentation, Zi. 
211, Markt 1, 39218 Schönebeck (Elbe); Stadt Gommern, im 
Rathaus, Platz des Friedens 10, 39245 Gommern; Stadt Zerbst/
Anhalt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt; Stadtverwaltung 
Aken/Elbe, im Rathaus Markt 11 und Verwaltungsgebäude Bär-
straße 50, 06385 Aken(Elbe); Stadtverwaltung der Stadt Süd-
liches Anhalt, OT Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 
Südliches Anhalt; Stadt Köthen, Abteilung Stadtentwicklung, 
1. Etage, Wallstraße 1-5, 06352 Köthen (Anhalt) und Stadtver-
waltung Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roß-
lau, 14 Tage zur Einsichtnahme durch die Beteiligten aus.

*1 - Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I, S. 546), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 Jahressteuergesetz 2009 vom 19. Dezember 
2008 (BGBl. I S. 2794)
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte
Außenstelle Wanzleben
Bodenordnungsverfahren nach § 56 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) „Bodenordnungsverfahren Zuchau-Sachsendorf, 
Landkreis Salzlandkreis,
Verfahrensnummer 24 SLK 014“

Anlage zur vorläufigen Anordnung Nr. 5 vom 20.08.2018
Flurstücksverzeichnis zum Flächenentzug

Maßnahme Gemarkung Flur Flurstücks-
nummer

Buchfläche (ha) Anordnung Nr. 5 
zum Entzug (ha)

Restfläche 
(ha)

Blattnummer

L01 Zuchau 6 1003 0,0767 0,0037 0,0730 1
L01 Zuchau 6 1005 9,1877 0,5916 8,5961 1
L01 Zuchau 6 1007 3,5775 0,5047 3,0728 1
L02 Zuchau 6 175 2,5788 0,2000 2,3788 1
L03 Zuchau 1 12 1,8760 0,1171 1,7589 1
L03 Zuchau 1 41/10 8,7011 0,6929 8,0082 1
L04 Zuchau 1 7 11,4510 0,1153 11,3357 2
L04 Zuchau 1 8/1 2,1120 0,0202 2,0918 2
L04 Zuchau 1 8/2 2,1120 0,0232 2,0888 2
L04 Zuchau 1 8/3 2,1119 0,0266 2,0853 2
L04 Zuchau 1 9/1 2,6728 0,0404 2,6324 1,2
L04 Zuchau 1 9/2 2,6476 0,0427 2,6049 2
L04 Zuchau 1 9/3 2,6622 0,0409 2,6213 2
L04 Zuchau 1 9/4 2,6564 0,0358 2,6206 2
L04 Zuchau 1 13 1,6880 0,2608 1,4272 1,2
L04 Zuchau 1 41/10 8,7011 0,1168 8,5843 1
L04 Wedlitz 1 29 0,4193 0,0010 0,4183 3
L04 Wedlitz 1 30 7,5004 0,2709 7,2295 3
L04 Wedlitz 1 31 5,0822 0,0028 5,0794 2
L04 Wedlitz 1 1001 0,2064 0,0467 0,1597 2,3
L06 Zuchau 4 13 1,5630 0,0190 1,5440 1
L06 Zuchau 4 19/7 3,7424 0,3743 3,3681 1
L06 Zuchau 4 112/19 0,7500 0,6802 0,0698 1
L06 Gerbitz 1 174 0,7447 0,0008 0,7439 1
L06 Gerbitz 1 175 0,8170 0,0286 0,7884 1
L07 Zuchau 2 4 0,7180 0,0297 0,6883 1
L07 Zuchau 2 557/8 27,0104 0,3596 26,6508 1
L08 Zuchau 5 246/23 0,3199 0,0107 0,3092 1
L08 Zuchau 5 280/20 0,6030 0,0269 0,5761 1
L08 Zuchau 5 281/21 0,6740 0,0255 0,6485 1
L08 Zuchau 5 340/19 0,0052 0,0034 0,0018 1
L08 Zuchau 5 341/19 0,7083 0,0281 0,6802 1
L08 Zuchau 5 342/24 0,0020 0,0020 - 1
L08 Zuchau 5 343/24 0,0206 0,0174 0,0032 1
L08 Zuchau 5 344/24 0,4679 0,0034 0,4645 1
L08 Zuchau 5 345/26 0,0125 0,0125 - 1
L08 Zuchau 5 346/26 0,6365 0,0034 0,6331 1
L08 Zuchau 5 347/31 0,0060 0,0060 - 1
L08 Zuchau 5 348/31 0,5993 0,0061 0,5932 1
L08 Zuchau 5 349/32 0,0046 0,0046 - 1
L08 Zuchau 5 350/32 0,6774 0,0065 0,6709 1
L08 Zuchau 5 351/38 0,0028 0,0022 0,0006 1
L08 Zuchau 5 352/38 0,8092 0,0054 0,8038 1
L08 Zuchau 5 353/40 0,0462 0,0341 0,0121 1
L08 Zuchau 5 354/40 0,0436 0,0164 0,0272 1
L08 Zuchau 5 355/40 0,1450 0,0567 0,0883 1
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Langer Vorlauf, kürzere Bauzeit – auf der Lusoer Straße rollt der Verkehr
Was lange währt, wird gut. 
Das darf auch für den grund-
haften Ausbau von Frauentor-
platz/Lusoer Straße in Zerbst/
Anhalt gelten. „Wir mussten 
das Vorhaben immer wieder 
verschieben, weil die Mittel 
des Landes nicht bereitge-
stellt wurden. Später wur-

de die Zuständigkeit an den 
Landkreis übertragen, und 
letztlich gelang es dann“, so 
Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD) jetzt bei der Ein-
weihung des neu gestalteten 
Straßenabschnitts. Insgesamt 
gut 683.000 Euro umfass-
te das Auftragsvolumen der 

Stadt an die bauausführende 
Firma ZETIEBA GmbH. In Höhe 
von 360.000 Euro sind als Anteil 
davon Fördermittel des Land-
kreises in die Maßnahme ge-
flossen. „Sonst hätten wir das 
hier nicht realisieren können“, 
weiß der Bürgermeister. Es sei 
ein Gemeinschaftswerk vieler 
Partner, beschreibt er das vom 
Ingenieurbüro Wasser und Um-
welt aus Zerbst/Anhalt geplante 
und beim Bau betreute Projekt. 
Beteiligt waren an den um-
fangreichen Arbeiten neben 
der Stadt auch der Wasser- 
und Abwasserzweckverband 
Elbe-Fläming, die Stromver-
sorgung Zerbst GmbH & Co. 
KG, sowie die Gasstadtwerke 
Zerbst GmbH, und zudem hat 
auch die Telekom die Bau-
arbeiten genutzt. Baubeginn 
war am 27. September 2017. 
Die Fertigstellung erfolgte vier 
Wochen früher als geplant. 
Und damit seien, betont An-
dreas Dittmann, sogar acht 

Wochen aufgeholt worden. 
Zwischenzeitlich hatte es auf-
grund der archäologischen 
Untersuchungen noch einen 
Bauverzug von vier Wochen 
gegeben. Das „große Dan-
keschön“, das Andreas Ditt-
mann nicht zuletzt mit Bezug 
auf die auch zu meisternden 
extremen Witterungsbedin-
gungen allen bauausführen-
den Firmen, Partnern, Betei-
ligten ausspricht, ist dieses 
Mal eines als Bürgermeister, 
aber auch als Anwohner. Im 
Blick voraus verweist er auf 
die im Herbst noch anstehen-
de Pflanzung der noch feh-
lenden Bäume. Auf Wunsch 
der Anwohner werden sie auf 
der Straßenseite ohne Häu-
ser stehen. Außerdem werde 
die geplante Verlegung der 
Bundesstraße dazu führen, 
dass es „insgesamt auch et-
was ruhiger werden wird“ im 
Straßenbereich Frauentorplatz 
und Lusoer Straße.

Aus dem Rathaus

Verkehrsfreigabe mit symbolischem Banddurchschnitt. Der 
grundhafte Ausbau von Frauentorplatz/Luoser Straße konnte 
vier Wochen eher fertiggestellt werden als geplant. 
Foto: Helmut Rohm
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Ein Jahr Prozessionsspiel – Noch einmal 
sehen auf DVD

436 Mitwirkende aus 54 Orten – 
Laiendarsteller und Laiendar-
stellerinnen im Alter von 8 bis 
80 Jahren. 23 Szenen. Drei 
Aufführungen mit fast 3000 
Zuschauern. All das gehört zu 
einem besonderen Ereignis für 
die Stadt Zerbst/Anhalt – zur 
„Neuinszenierung des Zerb-
ster Prozessionsspiels von 
1507“.
Vom 8. bis 10. September  2017 
fanden die Freiluftvorstellun-
gen des unter der Regie und 
künstlerischen Leitung von 
Prof. Hans Rüdiger Schwab 
entstandenen Projektes auf 

dem oberen Markt in Zerbst/
Anhalt statt.
Ein Jahr ist das jetzt her. Die 
Erinnerungen bei den Mitwir-
kenden und den Zuschauern 
sind ebenso lebendig, wie das 
im Stadtgefüge nachwirkt, 
was das Prozessionsspiel an 
Austausch und Identitätszu-
wachs mit sich gebracht hat.
Und – die komplette Auffüh-
rung ist jederzeit wieder an-
sehbar. Für jene, die dabei wa-
ren, für jene, die sie verpasst 
haben, als Geschenk …
Die „Neuinszenierung des Zerb-
ster Prozessionsspiels von 
1507“ gibt es in voller Länge 
auf einer DVD. Einige dieser 
DVDs sind noch erhältlich. 
Es gibt sie unter anderem in 
der Zerbster Tourist-Informa-
tion auf dem Markt oder der 
Sammlung „Katharina II.“ im 
Rathaus auf der Schloßfrei-
heit.

Aus Anlass des einjährigen Ju-
biläums der Prozessionsspiel-
Aufführungen ist die DVD zum 
Sonderpreis von 10 Euro 
erhältlich. Foto/Entwurf: Eu-
lenspiegel Multimedia Magde-
burg/büro-ix

9. Zerbster Stadtseniorenfest zieht viele 
Besucher an

Bei bestem Wetter und mit vielen Besuchern fand das 9. Zerbs-
ter Stadtseniorenfest auf dem oberen Markt statt. Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD) eröffnete die Veranstaltung, die inzwi-
schen zu einer guten Tradition geworden ist. Mehr als 30 Insti-
tutionen, Einrichtungen, Verbände, Vereine und Geschäftsleute 
waren mit Informationen und Angeboten rund um das Thema 
Älterwerden dabei. Ein vielseitiges kulturelles Programm vom 
Auftakt mit Kindern der Kita „Zerbster Strolche“ bis zum belieb-
ten Abschluss mit dem Landespolizeiorchester Sachsen-Anhalt 
rundete den gelungenen Tag ab. Foto: Helmut Rohm

Sprachcamp-Teilnehmer  
auf Katharinas Spuren

40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie ihre Betreuer eines 
vom Internationalen Verband deutscher Kultur in Russland or-
ganisierten Sprachcamps begrüßte Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD) Mitte August in Zerbst/Anhalt. Die Jugendlichen 
aus allen Teilen Russlands waren Teinehmer eines vom Verband 
organisierten Wettbewerbes und begaben sich unter dem The-
ma „Die Geschichte der Russlanddeutschen“ auf die Spuren Ka-
tharinas. Während des zweiwöchigen Aufenthaltes wohnten sie 
auf dem Europajugendbauernhof in Deetz. Zum Programm des 
Sprachcamps gehörten unter anderem das Kennenlernen der 
Stadt Zerbst/Anhalt mit Katharina-Sammlung, Schloss und Fran-
cisceum, ein Besuch der Fachhochschule Magdeburg-Stendal, 
ein Tanzkurs sowie Exkursionen nach Wittenberg und Berlin. Als 
abschließenden Höhepunkt begrüßte Sprachcamp-Leiterin Laris-
sa Schmidt Teilnehmer und Gäste zu einem kleinen „Katharina-
Ball“ im Fasch-Saal der Stadthalle. Foto: Annegret Mainzer

Sprechstunde beim Stadtseniorenbeirat
Der Stadtseniorenbeirat der Stadt Zerbst/Anhalt hält seine 
nächste Sprechstunde am Donnerstag, dem 20. September, 
im Sitzungsraum des Rathauses, Schloßfreiheit 12, ab. An-
liegen können in der Zeit von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr vorge-
bracht werden.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 28. September 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 18. September 2018



16 14. September 2018 Amtsbote, Zerbst/Anhalt

Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften

im September 2018

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT
14.09.2018 * 17:00 Uhr Basisch ernähren Umweltzentrum Ronney
14.09.2018 19:00 Uhr Versammlung der Marinekameradschaft mit Vortrag 

auch für Gäste
„Gildehaus“, Zerbst/A

14.09.2018 19:00 Uhr „Sherlock Holmes und die Stimme des Stummfilms“ Essenzen-Fabrik, Zerbst/A.
15.09.2018 * 10:00 Uhr Kräutermanufaktur Umweltzentrum Ronney
15.09.2018 * 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung in Zerbst/A. Treff: Markt 11
15.09.2018 14:00 Uhr Drachenfest in Mühro Mühro
15.09.2018 14.30 Uhr Drachenfest in Walternienburg Ri. Güterglück, 

Zuwegung zur Kompostieranlage der LPHG
Walternienburg

15.09.2018 18:00 Uhr Teichwies’n in Jütrichau Jütrichau
15.09.2018 19:00 Uhr „Serenade im Schloss“ mit der Mitteldeutschen 

Kammerphilharmonie Schönebeck
Schloss Zerbst/A.

15.09.2018 19:00 Uhr Kästner & Co. – satirische und politische Texte der 
20er Jahre

Essenzen-Fabrik Zerbst/A.

15.09.2018 * 20:00 Uhr Kabarett „nach Hengstmanns“ das Dreierprogramm 
mit Frank, Sebastian und Tobias

Bürgerhaus Lindau

15. + 16.09.18* Gewaltpräventation für Kids Umweltzentrum Ronney
21.09.2018 * 16:00 Uhr Auszeit in der Natur Umweltzentrum Ronney
21.09.2018 17:00 Uhr 38. Lindauer Burglauf Anmeldung:

v-schub@t-online.de
Grundschule An der Burg

22.09.2018 19:00 Uhr Tanz in den Herbst mit Fritz Buschner Tivoli, Dessauer Str., Zerbst/A.
22.09.2018 19.00 Uhr 3. Weinabend (nur im Kartenvorverkauf) Walternienburg
26.09.2018 13:00 Uhr FANTASY Kulturhaus Garitz
29.09.2018 14.00 Uhr Erntedankfest Parkplatz, Dorfstr. Reuden/Anhalt
29.09.2018 14:00 Uhr Aktionstag sauberer Wald Umweltzentrum Ronney
29.09.2018 14:00 – 17:00 Uhr Schlossöffnung zum Saisonende Besichtigung der 

Ausstellungsräume und Führungen
Schloss Zerbst/A.

29.09.2018 10:00 – 17:00 Uhr Apfelfest in Grimme Grimme
29.09.2018 ab 13.30 Uhr Erntedankfest mit Festumzug Nedlitz

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. 
Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kultur und Freizeit

Drachenfest Mühro
Samstag, den 15.09.2018

ab 14.00 Uhr
am Bürgerhaus

Der Wettbewerb im Drachensteigen beginnt um 14.30 Uhr. 
Auf die Sieger warten wieder Pokale und kleine Preise.
Beim Freundschaftsfußballspiel wird „Staubwolke Mühro“ 
mit voller Kraft an den Start gehen.
Wer wird der Gegner sein?
Anpfiff ist gegen 16.00 Uhr.
Die Hüpfburg sorgt bei den Kindern sicher wieder für viel 
Spaß und beim Schminken werden viele lustige Gesichter 
entstehen.
Wir laden alle Gäste ein, mal etwas Neues auszuprobieren! 
Ein Mannschaftsspiel, wo es um Wurfkraft und Zielgenauig-
keit geht.
Jeweils zwei Teams treten gegeneinander an. Für die Sieger 
gibt es kleine Präsente.
Mit Kaffee und Kuchen und der Waffelbäckerei, sowie An-
gebote vom Grill und dem Fassbier ist für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Nedlitzer feiern Erntedankfest
Am Samstag, dem 29. September, ab 13:30 Uhr beginnt auf 
dem Sportplatz der Festumzug zum Erntedankfest in Nedlitz. 
Treff ist ab 13 Uhr am Sportplatz.
Anschließend so gegen 14:30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen 
mit Platzkonzert des Spielmannszugs Blau-Weiß Roßlau e. V.
Dazu findet wie gewohnt die Bastel- und Schminkstraße der 
Gebietsverkehrswacht Zerbst sowie Preisschießen statt. 
Auch die Zumba-Kids und der PSV Zerbst Judo werden auf-
treten.
Ebenfalls am 29. September ab 10 Uhr bittet der Ortschafts-
rat Nedlitz um die Gabe von Ernteerzeugnissen zum Schmü-
cken und Herrichten des Festplatzes Am Eckernkamp.



1714. September 2018AmtsboteZerbst/Anhalt,

1920er-Jahre: Zwei Veranstaltungen und eine Ausstellung in der Essenzen-Fabrik
Auch seine kommenden 
Veranstaltungen stellt der 
Essenzen-Fabrik Zerbst e. V. 
in das Zeichen seines dies-
jährigen Schwerpunkt-The-
mas, der 1920er Jahre. Sie 
waren die Zeit der Stumm-
filme. Und um diese geht 
es in besonderer Weise am 
Freitag, dem 14. Septem-
ber. Der um 19 Uhr begin-
nende Abend steht unter dem 
Titel „Sherlock Holmes und 
die Stimme des Stummfilms“. 
Zu Gast ist Ralph Turnheim, 
der wohl der einzige profes-
sionelle Stummfilmerzähler 
im deutschen Sprachraum. Er 
vertont Filme live, lyrisch und 
wienerisch. Mit Sherlock Hol-
mes hat er sich eine Filmfigur 
ausgesucht, die auch heute 
noch populär ist. Der große 
Filmkomiker Buster Keaton 
parodiert in SHERLOCK JR. 
(1924) den großen Detektiv - 
und mehr: Dieser Film analysiert 
die Wirkung des Kinos und ist 
einer der besten seiner Ära. Ein 
Filmvorführer (Buster) steigt im 
Traum in die Filmleinwand und 
löst dort als Meisterdetektiv den 
Fall, entgeht jeder Todesfalle 
und rettet sein geliebtes Mäd-
chen aus den Fängen der Ver-
brecher. Richtig gefährlich wird 
es jedoch nur für die Zuschauer: 
Der berühmte Meisterdetektiv 
bringt sie um vor Lachen! Die 
1920er Jahre waren auch die 

Zeit der großen Satiriker wie 
Kurt Tucholsky und Erich Käst-
ner, die mit Witz und Mensch-
lichkeit gegen die aufziehende 
Katastrophe anschrieben. Am 
Samstag, dem 15. September, 
um 19 Uhr lesen Giso Kakusch-
ke und Christina Dammann po-
litische und satirische Texte, von 
„Kennst du das Land, wo die 
Kanonen blühen“ bis zur „Fan-
tasie von übermorgen“, Texte, 
die an Aktualität nichts einge-
büßt haben. Aber es geht auch 
um den Muttersohn und Frau-
enhelden Kästner, der sich die 
Wäsche waschen ließ und we-
gen eines anzüglichen Gedichts 
samt des Karikaturisten Erich 
Ohser von der Leipziger Zei-
tung gefeuert wurde. Am Ende 
waren ihren Mühen vergeblich 
– 1933 wurden ihre Bücher ver-
brannt – Kästner schrieb fortan 
Kinderbücher, Tucholsky und 
Ohser nahmen sich das Leben. 
Neben diesen Veranstaltungen 
lohnt der Besuch in der Kastani-
enallee 6, der Essenzen-Fabrik, 
auch für die aktuelle Ausstel-
lung. „Die goldenen Zwanziger? 
Aufschwung und Niedergang 
in der Zerbster Industrieland-
schaft“ heißt sie. Zu sehen ist 
die zum Tag des offenen Denk-
mals eröffnete Schau noch bis 
zum Freitag, dem 12. Oktober, 
immer donnerstags bis sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr.

Die aktuelle Sonderausstellung in der Essenzen-Fabrik ist noch 
bis 12. Oktober zu sehen. Foto: Veranstalter

Angebote für Seniorinnen und Senioren an der Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ 

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum“ 
(F. Nietzsche)

Sie hatten im Berufsleben keine Zeit, sich musikalisch zu betä-
tigen?
Sie möchten sich einen Kindheitstraum erfüllen, oder sich einer 
neuen Herausforderung stellen?
Sie möchten erst einmal probieren und keine lange vertragliche 
Bindung eingehen?
Mit dem Kurs Keyboard für Seniorinnen und Senioren möchte 
die Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ in Zerbst/Anhalt Men-
schen im fortgeschrittenen Alter ermutigen, sich musikalisch zu 
betätigen. Im Kurs werden unter der Leitung der erfahrenen Pä-
dagogin Susanne Ostapyshyn die ersten Grundlagen des Key-
boardspiels vermittelt.
Ein Keyboard ist ein vergleichsweise preiswertes Instrument 
und, benötigt wenig Platz, man kann es auch mit Kopfhörer spie-
len, so dass Nachbarn oder Mitbewohner nicht gestört werden.
Wenn Sie (noch) kein eigenes Instrument haben, können Sie ein 
Keyboard für monatlich 9 Euro ausleihen.
Der Kurs findet ab 15. Oktober immer montags 14.15 bis 15.00 
Uhr in der Musikschule (Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5, 39261 
Zerbst/Anhalt) statt und geht über 8 Schulwochen. Bei Interesse 
kann der Kurs im neuen Jahr weitergeführt werden.
Die Gebühr beträgt 80 Euro (incl. 10 Euro einmalige Erstanmel-
degebühr) bei einer Mindestteilnehmerzahl von drei Personen.

Interessierte melden sich bitte bis 21. September im Musik-
schulbüro (gern auch telefonisch unter 03923 611690 an
Musikschule „Johann Friedrich Fasch“
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt
Telefon: 03923 611690, E-Mail: ms-zerbst@anhalt-bitterfeld.de
www.musikschule-zerbst.de

Teilnehmerinnen des 2016 gestarteten Keyboardkurs für Senio-
en und Seniorinnen beim Auftritt zum Stadtseniorenfest 2018. 
Foto: Musikschule
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Neues und Interessantes  
aus der Stadtbibliothek  
Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Martina Linke
Kontakt:
Tel. 03923 2453 • Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit E-Medien: www.biblio24.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag: 13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 15.00 Uhr

Interessantes:
- Neben rund 16.000 Medien in der Bibliothek stehen außer-

dem u. a. zur Verfügung:
- Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-

hinderte Menschen
- kostenloser WLAN-Anschluss
- Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit rund 

50.000 elektronischen Medien
- Bücherbringeservice für Leserinnen und Leser, die aus ge-

sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

Veranstaltungen in der Stadtbibliothek:
• Dienstag, den 02.10.2018, Bücherwurm „Willi“ lädt Kinder 

ab ca. 3 Jahren um 15.30 Uhr zum kostenfreien „Lesen, la-
chen, Sachen machen“ in die Kinderbibliothek ein.
Dieses Mal mit dem Kinderbuch „Wir feiern Hexengeburts-
tag“ in Einstimmung auf das baldige Halloween.

• Mittwoch, den 24.10.2018, 18:00 Uhr: anlässlich des 
70. Geburtstages der Stadtbibliothek liest die junge Auto-
rin Lin Rina aus ihrem aktuellen Roman „Animant Crumbs 
Staubchronik“ – eine Geschichte, die den Leser nach Lon-
don ins Jahr 1890 entführt, wo sich eine junge Frau den 
Konventionen ihrer Gesellschaft entgegen stellt und eine Ar-
beitsstelle in einer Bibliothek antritt und wo sie einer Liebe 
begegnet, die sie nie für möglich gehalten hätte…
Karten gibt es im Vorverkauf in der Stadtbibliothek für 6,00 €; 
Jugendliche bis 18 Jahre erhalten kostenfreien Eintritt (Vor-
anmeldung zwingend erforderlich)

Neue Romane
Hénaff, Sophie:
Das Revier der schrägen Vögel: Ein neuer Fall für Komman-
do Abstellgleis; Roman/Sophie Hénaff. Aus dem Französischen 
von Katrin Segerer. - 1. Auflage. –
München: carl.s books, Copyright 2017. - 317 Seiten.
ISBN 978-3-570-58572-6
Capitaine Saint-Lô, frisch aus der Psychiatrie entlassen, ver-
stärkt jetzt Kommissarin Capestans Brigade der Ausgemus-
terten. Die bekommt es mit einer Serie von regelrechten Hin-
richtungen auf offener Straße zu tun, denen auch Capestans 
Ex-Schwiegervater zum Opfer fällt ... Anne Capestans 2. Fall.

Eddings, David:
Belgariad/David Eddings. Deutsch von Irmhild Hübner. - Mün-
chen: blanvalet
1. Die Gefährten: Roman- 1. Auflage. - Copyright 2017. - 397 
Seiten: 1 Karte.
ISBN 978-3-7341-6166-7
Carion führt ein einfaches und behütetes Leben auf einem Bau-
ernhof bei seiner Tante Pol. Nie hätte er erwartet, dass ausge-

rechnet er durch seine Tante und einen alten Geschichtenerzäh-
ler aus seiner Heimat gerissen wird. Weitere Gefährten schließen 
sich ihnen an und Carion erkennt, dass dies ein Abenteuer ist, 
aus dem Legenden geschmiedet werden.

Raabe, Melanie:
Der Schatten: Thriller/Melanie Raabe. - 1. Auflage. –
München: btb, Copyright 2018. - 414 Seiten.
ISBN 978-3-442-75752-7
Norah Richter zieht von Berlin nach Wien. An ihrem 1. Arbeitstag 
sagt ihr eine alte, faszinierende Bettlerin vorher, dass sie bald 
einen Mann töten werde. Norah wird klar, dass es um den Tod 
ihrer besten Freundin Valerie vor 18 Jahren geht. Ist der, den sie 
töten wird, der Schuldige?

Ryan, Jennifer:
Der Frauenchor von Chilbury: Roman/Jennifer Ryan. Aus dem 
Englischen von Andrea O‘Brien. - 1. Auflage. - Köln: Kiepenheuer & 
Witsch, 2017. - 480 Seiten.
ISBN 978-3-462-04884-1
England 1940: Da immer mehr Männer im Krieg sind, löst der 
Pfarrer von Chilbury den Kirchenchor auf. Doch die Frauen sin-
gen weiter. In Tagebucheinträgen und Briefen schildern fünf 
Frauen die aktuellen Geschehnisse im Dorf aus ihrer Perspek-
tive.

Brown, Larissa:
Feuer & Wind: Roman/Larissa Brown. Ins Deutsche übertragen 
von Susanne Gerold. –
Köln : LYX, Copyright 2016. - 671 Seiten.
ISBN 978-3-7363-0231-0
Im 22. Jahrhundert flüchten die Menschen in virtuelle Realitä-
ten, die ihnen historische Ereignisse aufzeigen. Bei einem neu-
en Test, läuft etwas schief und Jen landet tatsächlich im Island 
des 10. Jahrhunderts. Dort wird sie von einer Gruppe Wikinger 
aufgefunden und lebt fortan mit ihnen. Deren Anführer Heirik ist 
zugleich geachtet und gefürchtet - wegen eines Blutmals gilt er 
als unberührbar. Für Jen jedoch ist er Sehnsucht, Glück, Verlan-
gen und erfüllt ihre Seele mit der Macht eines Sommersturms.

Moeller, Cathrin:
Himmelfahrtskommando: Ein Mordsacker-Krimi/Cathrin Moel-
ler. – 1. Auflage.: mtb, Juli 2018. - 380 Seiten.
ISBN 978-3-95649-799-5
Bei Klara Himmel im beschaulichen Mordsacker läuft so eini-
ges schief: Erst langweilt sich die frühere Schauspielerin in dem 
beschaulichen Kaff, in dem sie als Kronzeugin abgetaucht ist. 
Doch dann überschlagen sich die Ereignisse und Klara gerät 
mehr als einmal in Lebensgefahr.

Schacht, Andrea:
Die Ungehorsame: Historischer Roman/Andrea Schacht. - 
1. Auflage. –
München: blanvalet, Copyright 2008. - 442 Seiten.
ISBN 978-3-7341-0600-2
Bonn 1842: Bei der Hochzeit von Leonie Gutermann und dem 
Landvermesser Hendryk Mansel bebt die Erde. An ein böses 
Omen mag niemand glauben, doch bald schon kündigen sich 
Probleme an. Dann wird auf Hendryk ein Anschlag verübt ...

Jefferies, Dinah:
Die englische Fotografin: Roman/Dinah Jefferies. Übersetzung 
aus dem Englischen von Andrea Koonen. - 1. Auflage. - Köln: 
Lübbe, Copyright 2018. - 383 Seiten.
ISBN 978-3-7857-2616-7
1930 reist die englische Fotografin Eliza im Auftrag des briti-
schen Diplomaten Clifford in einen indischen Fürstenstaat, um 
die Familie des Maharadschas zu porträtieren. Dort verliebt sie 
sich in den Bruder des Maharadschas. Doch da sie Witwe und 
Engländerin ist, darf er sie nicht heiraten.
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Die Stadtbibliothek wird 70! Teilen Sie Ihre 
Erinnerungen …

Unter den Einsendungen werden Freikarten  
ausgelost

Ende Oktober 2018 wird die 
Stadtbibliothek in Zerbst/An-
halt stolze 70 Jahre alt. Viele 
jüngere Zerbster kennen die 
Räumlichkeiten in der Dessau-
er Straße 23a sicherlich schon 
seit ihrer Kindheit. Andere 
kennen vielleicht auch noch 
die anderen Örtlichkeiten zu 
anderen Zeiten.
1948 wurde die Städtische 
Volksbücherei in den Baracken 
der Friedrich-Naumann-Straße 
aus den Resten der ehema-
ligen SPD-Bücherei und von 
Spenden aus der Bevölkerung 
gegründet. Bereits 1950 er-
folgte der Umzug in die Breite 
69, 1956 zur Schloßfreiheit.
Seit 1971 gibt es die Stadtbib-
liothek am aktuellen Standort 
in der Dessauer Straße.
Zum diesjährigen Jubiläum 
möchte das Bibliotheksteam 
Erinnerungen aus der Zerbster 
Bevölkerung sammeln und 
diese dann in den Räumlich-
keiten ausstellen. Wer hat alte 
Fotos oder Erinnerungen, die 
er in kurzen Briefen mitteilen 
möchte? Wer kann sich an 
Einzelheiten erinnern? Wel-
ches Lieblingsbuch stand wo? 
Der erste Besuch, der Geruch, 
der nette Mann hinter der Aus-
leihtheke oder ein spezielles 
Referatsthema zu dem recher-
chiert wurde…
„Wir möchten gern Ihre Erin-
nerungen an die Bibliothek mit 

den Zerbstern teilen und freuen 
uns über jede Einsendung“, so 
Bibliotheksleiterin Martina Lin-
ke. Und sie ergänzt: „Sie möch-
ten lieber ein Bild vom Gebäude 
malen oder ein Gedicht schrei-
ben? Super Idee! Auch Kinder 
sind ganz herzlich aufgerufen 
uns ihr Bild oder ihre eigene Ge-
schichte rund um die Bibliothek 
zuzusenden.“
Wer noch Fragen hat, kann in 
der Stadtbibliothek anrufen 
oder vorbeikommen. Die Er-
innerungen nehmen die Mit-
arbeiterinnen persönlich zu 
den Öffnungszeiten oder gern 
auch per Brief, E-Mail oder 
über die Facebook-Seite der 
Bibliothek bis zum 15. Okto-
ber entgegen. Die Zusendung 
ist zugleich das Einverständ-
nis mit der Veröffentlichung 
der Beiträge in den Räumen 
der Bibliothek.
Das Team der Stadtbibliothek 
Zerbst/Anhalt freut sich über 
eine zahlreiche Beteiligung. 
Unter allen Einsendungen 
werden einmal zwei Karten für 
eine Veranstaltung der Wahl in 
der Stadtbibliothek 2019 aus-
gelost.
Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2453
stabizerbst@t-online.de
www.facebook.com/
stadtbibliothekZerbst

Die Stadtbibliothek begeht in diesem Jahr ihr 70-jähriges Beste-
hen. Aus Erinnerungen der Nutzer soll zum Jubiläum eine Aus-
stellung entstehen. Foto: Helmut Rohm

Cornwell, Bernard:
Narren und Sterbliche: Historischer Roman/Bernard Cornwell. 
Aus dem Englischen von Karolina Fell. - 1. Auflage. - Reinbek 
bei Hamburg: Wunderlich, August 2018. - 505 Seiten.
ISBN 978-3-8052-0028-8
London, 1595. Richard Shakespeare spielt in der Theatergruppe 
seines Bruders William, wird aber von diesem nur geduldet und 
mit schlechten Rollen bedacht. Als eine andere Schauspielgrup-
pe Williams neues Stück stiehlt, scheint Richards Zeit gekom-
men: Er will das Manuskript zurückholen ...

Simon, Teresa:
Die Oleanderfrauen: Roman/Teresa Simon. - 5. Auflage. –
München: Wilhelm Heyne Verlag, Februar 2018. - 541 Seiten.
Hamburg, 1930er-Jahre: Die 17-jährige Sophie Terhoven, be-
hütete Erbin einer Kaffeedynastie, verliebt sich in Hannes, den 
Sohn der Köchin - eine Liebe, die nicht sein darf. 80 Jahre später 
erfüllt sich Jule den Traum vom eigenen Café. Eines Tages be-
kommt sie Sophies Tagebücher zu lesen ...

Faber, Leonie:
Die Zeitenbummlerin: Roman/Leonie Faber. - Originalausgabe. –
München: Knaur, April 2016. - 333 Seiten.
ISBN 978-3-426-51880-9
Die Journalistin Josefine, 52, frisch verlassen, recherchiert zum 
„Glück der Langsamkeit“. Als Selbstversuch reist sie per Fahr-
rad durch Dänemark und Norwegen zu ihren Interviewpartnern 
und lernt dabei viel über Entschleunigung, sich selbst und das 
Leben an und für sich.

Neue Jugendliteratur
Poznanski, Ursula:
Thalamus/Ursula Poznanski. - 1. Auflage. - Bindlach: Loewe, 
2018. - 445 Seiten.
ISBN 978-3-7855-8614-3
Timo überlebt einen schweren Motorradunfall nur knapp. Es ist 
unsicher, ob er je aus dem Koma erwachen wird. Doch langsam 
erlangt Timo das Bewusstsein wieder und kann nach kurzer Zeit 
schon in eine Rehaklinik entlassen werden. Doch hier scheint 
nicht alles mit rechten Dingen zuzugehen.

James, Lauren:
Forever again/Lauren James. Aus dem Englischen über-
setzt von Franca Fritz und Heinrich Koop. - Bindlach: Loewe 
01. Für alle Augenblicke wir - 1. Auflage. - 2017. - 377 Seiten.
ISBN 978-3-7855-8376-0 (Band 2 ebenfalls vorh.)
Ob 1745 auf einer Burg in Schottland oder 2039 an der Universi-
tät in Nottingham - Matthew und Katherine treffen sich in unter-
schiedlichen Zeiten, um dann doch immer wieder auf tragische 
Weise voneinander getrennt zu werden. Wie oft kann ein Herz 
seine große Liebe wiederfinden und erneut verlieren?

Grimaldi, Flora:
Eine Geschichte der Insel Errance/Szenario: Flora Grimaldi. 
Zeichnung: Maike Plenzke. –
Hamburg: Carlsen Comics
01. Bran - 2016. - 64 Seiten: überwiegend Illustrationen.
ISBN 978-3-551-76304-4
Bran, Thronfolger der Insel Errance ist auf der Suche nach einer 
spektakulären Jagd-Trophäe, die seinen Vater überzeugen soll, 
ihm die Regentschaft zu übergeben. Leider hat er in seiner un-
beschreiblichen Arroganz bereits sämtliches jagdbare Wild um-
gebracht, da bleibt nur noch der verbotene Wald.

anzeigen.wittich.de
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Ferientage in Unternehmen -  
Schüler können sich online anmelden
Erneut initiieren Arbeitsagen-
tur und EWG Anhalt-Bitterfeld 
die „Ferientage in Unterneh-
men“, die ein fester Bestand-
teil der Berufsorientierung in 
der Region sind. „Wir bieten 
den Jugendlichen der 7. bis 
12. Klassen die Möglichkeit, 
in den Herbstferien vom 8. bis 
12. Oktober 2018 die Unter-
nehmen der Region mit den 
vielfältigen Ausbildungs- und 
Karrieremöglichkeiten vor Ort 
kennen zu lernen“, beschreibt 
Elena Herzel, Geschäftsführe-
rin der EWG Anhalt-Bitterfeld 
mbH die Aktionswoche.

Agentur für Arbeit
Dessau-Roßlau-Wittenberg

www.ferientage-in-unternehmen.de

FÜR JUGENDLICHE AB DER 7. KLASSE
Ferientage in Unternehmen

Ferientage in Unternehmen 
sind nicht nur für die Schüle-
rinnen und Schüler der Sekun- 
darschulen gedacht. Auch Abi-
turienten können das Angebot 

nutzen, um beispielsweise 
Einblicke ins Management ei-
nes Unternehmens erhalten.
„Berufsorientierung muss 
früh beginnen und nicht erst 
in der Abschlussklasse“, sagt 
Frank Jirschik, Teamleiter in 
der Agentur für Arbeit Dessau-
Roßlau-Wittenberg. Das hat 
auch einen Grund: Entpuppt 
sich der vermeintliche Traum-
beruf als Albtraum, bleibt dann 
noch ausreichend Zeit für eine 
neue Orientierung.
Im Jahr 2018 öffnen fast 50 Un-
ternehmen im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld ihre Türen für Schü-
lerinnen und Schüler, und die 
Anzahl steigt weiter. „Schon 
seit dem 1. August 2018 ha-
ben Schülerinnen und Schü-
ler die Möglichkeit, sich unter 
http://www.ferientage-in-un-
ternehmen.de/für die Termine 
in den Unternehmen anzumel-
den. 
Der Anmeldeschluss für die 
Schüler ist der 29. Septem-
ber“, erläuterte Elena Herzel 
den Ablauf des Projektes.
Weiterhin bietet die Website 
eine Ferienjobbörse an. „Die 
Unternehmen, die bezahlte 
Ferienjobs anbieten, können 
dies auf ihrem Profil kenntlich 
machen. Die interessierten 
Schüler können sich für diese 
Jobs direkt bei den Unterneh-
men bewerben.

Beratungssprechtag der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt
Wer sich noch in diesem Jahr 
auf einer Messe oder Aus-
stellung präsentieren möchte, 
kann bis zum 30. September 
einen Antrag auf Messebe-
teiligung stellen. Für kleine 
und mittlere Unternehmen 
(produzierendes Gewerbe/
Handwerk) gibt es für die Be-
teiligung einen Zuschuss bis 
zu 75 Prozent, maximal 8.000 
Euro für Inlands- und maximal 
16.000 Euro für Auslandsmes-
sen. Gefördert werden zum 
Beispiel Standmiete, Stand-
bau, Katalogeintrag, Transport 
von Exponaten, Dolmetscher-
kosten, Übersetzung und 
Gestaltung von messebezo-
genen Infomaterialien. Hin-
weis: Förderanträge müssen 
spätestens acht Wochen vor 

Messebeginn in der Investiti-
onsbank vorliegen. Die zu be-
suchende Messe muss im AU-
MA-Verzeichnis gelistet sein.
Alle Fragen rund um die För-
derung beantworten die Ex-
perten der Investitionsbank 
kostenfrei am Donnerstag, dem 
4. Oktober, beim Beratungs-
sprechtag „IB regional – Wir für 
Sie vor Ort“ im Technologie- 
und Gründerzentrum in Bitter-
feld-Wolfen (Andresenstraße 
1a, Ortsteil Wolfen).
Die Ansprechpartnerin für die 
Terminvergabe bei der EWG 
Anhalt-Bitterfeld ist Frau Ele-
na Herzel, erreichbar unter 
der Telefonnummer (03494) 
638366 oder per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-
bitterfeld.de.

Regionale Teilnehmer zum  
22. Sachsen-Anhalt-Tag gesucht
Unter dem Motto „Welterbe-
WeltoffenWillkommen“ richtet 
die Harzstadt Quedlinburg im 
Jahr 2019 vom 31. Mai bis 
2. Juni das nächste Landesfest 
aus. Die Vorbereitungen dazu 
haben begonnen und nun sind 
die Landkreise angehalten, ihre 
Akteure zur Umrahmung des 
Festes aufzurufen.
Gesucht werden Vereine, Ver-
bände, Künstler und Einrich-
tungen des Landkreises, die 
sich im Regionaldorf „Anhalt-
Dessau-Wittenberg“, zum gro-
ßen Festumzug oder mit einer 
Darbietung auf der Regional-
bühne präsentieren möchten.
Die Bewerbungsunterlagen 
können ab sofort unter nach-
folgender Anschrift angefor-

dert oder als Datei im Internet 
unter www.anhalt-bitterfeld.de 
heruntergeladen werden.
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Wirtschaftsentwicklungs- und 
Tourismusamt
Herr Hans-Ulrich Reisbach
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03493 341804
Fax: 03493 341802
E-Mail: hans-ulrich.reisbach@
anhalt-bitterfeld.de

Alle Anträge sind bis spätes-
tens zum 23. November 2018 
beim Amt für Wirtschafts-
entwicklung, Marketing und 
ÖPNV des Landkreises An-
halt-Bitterfeld einzureichen, 
auch als E-Mail.

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/3115

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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MS Office - Alles für den Büroalltag
Für alle, die beruflich und privat viel mit diesen Programmen ar-
beiten. Sie erstellen Geschäftsbriefe, Protokolle und Berichte in 
WORD, Sie rationalisieren Ihre Korrespondenz mit Serienbrief-
funktionen mit gefilterten Datensätzen und Textbausteinen. Sie 
erwerben Fertigkeiten in der Kalkulationsarbeit mit Excel, Sie 
erfahren Wissenswertes über Präsentationstechniken, es wird 
Ihnen gezeigt, wie Sie effektiv im Internet recherchieren können. 
Hier geht es um Finessen.
Beginn: Do., 27. Sept. um 18.00 Uhr (8 x)

55plus - Einführung in das Internet 
Beginn: Di., 9. Okt. um 8.30 Uhr

Wir freuen uns über Ihren persönlichen Kontakt zur KVHS An-
halt-Bitterfeld. Besuchen Sie uns am Standort in Zerbst/Anhalt 
oder nutzen Sie Tel. 03923 6111500 oder E-Mail 
service@kvhs-abi.de für Informationen.
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Sie erreichen 
uns persönlich
Di. und Do. von 10 bis 18 Uhr und Mi. 10 bis 13 Uhr.
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag ist immer erforder-
lich!
(Gern auch telefonisch). Angebote unter Vorbehalt.

Nachruf
Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht 
vom Tode unseres langjährigen Kollegen

Udo Werner Hoppadietz.

Unzähligen Kindern gab er insbesondere in der musikalischen 
Früherziehung seine Liebe zur Musik weiter.
Auch nach Ende seiner Lehrtätigkeit hat er als Gründungs-
mitglied und langjähriger Kassenprüfer des Fördervereins 
und durch Besuch von Musikschulveranstaltungen regen 
Anteil an der weiteren Entwicklung unserer Einrichtung 
genommen.

Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ Zerbst

Verein der Freunde und Förderer der Musikschule 
Johann Friedrich Fasch Zerbst

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst
Vorbereitungslehrgang auf die Fischerprüfung
Beginn: Sa., 22. Sept. um 7.30 Uhr (6 VA jeweils Sa.)
Die Teilnahme an der Prüfung ist am Sa., 3. Nov. 2018 um 09.00 Uhr ist 
in der Verwaltung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld in KÖT möglich.

Letzte Hilfe Kurs - Kleines 1 x 1 des Sterbens
In diesem „Letze Hilfe Kurs“ lernen interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, was sie für die ihnen Nahestehenden am Ende des 
Lebens tun können. Ein gemeinsames Seminar vom Malteser 
Hilfsdienst e. V. und der KVHS Anhalt-Bitterfeld. Dieses Seminar 
ist gebührenfrei! Termin: Di., 25. Sept. um 17 Uhr

Erste Schritte mit dem eigenen SMARTPHONE
Es wird die Oberfläche erklärt, das Einrichten des Bedienungs-
kontos; Kontakte einrichten, bearbeiten/löschen, das Versenden 
und Empfangen von SMS, das Einrichten und Nutzen von WLAN 
sowie das Nutzen zusätzlicher Speicherkarten und das Fotogra-
fieren - mit Option der Übertragung der Bilder auf den PC wer-
den vermittelt. Termin: Sa., 29. Sept. von 08.30 bis 12.30 Uhr

Vom Bild zum Fotobuch oder Kalender 2019
In dem Kurs werden alle einzelnen Schritte genau erklärt und 
ausgeführt. Jeder kann sein ganz individuelles erstes Fotobuch/
seinen Kalender gestalten. Beginn: Mo., 8. Okt. um 9 Uhr

Digitale Bilder verwalten und bearbeiten
Richten Sie sich Ihr persönliches Fotostudio auf dem Computer 
ein! In diesem Kurs werden Sie mit den Möglichkeiten der digi-
talen Fotografie und der Bildbearbeitung am Computer vertraut. 
Beginn: Do., 11. Okt. um 18.15 Uhr

Literarische Schreibwerkstatt 
Mit Bleistift und Papier: Hobby-Literaten verfassen eigene Tex-
te. Sie haben bereits viele Bücher gelesen und möchten sich 
nun auch selbst mit kleinen Texten, Erzählungen, Gedichten 
oder etwas Biografischem ausprobieren? Dieser Kurs richtet 
sich sowohl an bereits aktiv Schreibende, welche die Option 
nutzen, ihre eigenen literarischen Texte weiterzuentwickeln als 
auch an all jene, die neu an kreativen Schreibprozessen interes-
siert sind und die Gelegenheit suchen, sich mit Schreibübungen 
und verschiedenen literarischen Ideen, Konzepten und Textar-
ten auseinanderzusetzen. Lernen Sie die Basis des literarischen 
Schreibens, tauschen Sie sich mit Gleichgesinnten aus, haben 
Sie Spaß am Schreiben! Abendkurs-Beginn am Do., 11. Okt. um 
18.30 Uhr;
Vormittagskurs-Beginn am Do., 18. Okt. um 10 Uhr

Yoga am Vormittag, Beginn: Fr., 21. Sept., 09.30 Uhr (12 VA)

Gestalt und Körperklang - ein Selbsterfahrungsseminar
Ziel des Seminars ist es, wieder in Einklang mit sich selbst, mit 
seinem Körper und seiner Seele zu kommen. 
Termin: Sa., 29. Sept. von 10 bis 17 Uhr

ENGLISCH - Grundkurs A1/5
Sie fühlen sich nicht als Anfänger, möchten Ihre Kenntnisse aber 
dennoch von Grund auf systematisch auffrischen? Dieser Kurs 
wendet sich an Absolventen von Anfängerkursen bzw. an In-
teressenten mit geringen oder vor sehr langer Zeit erworbener 
Vorkenntnissen und vermittelt vertiefende Sprachkenntnisse auf 
dem Kompetenzniveau A1. Beginn: Di., 25. Sept. um 16.15 Uhr

Online Shoppen - erfolgreich im Internet Kaufen und Verkaufen!
Wie funktioniert es? Termin: Sa. 22. Sept. von 8.30 – 13.15 Uhr

55plus - Erste Schritte am PC (Vormittagskurs 2 x wö.)
Der „Kurs für den Einsteiger“ mit praktischen Übungen am Computer 
und einer Einführung in WINDOWS. Der Kurs setzt keine Vorkennt-
nisse voraus! Er vermittelt Grundkenntnisse in EDV und ist Voraus-
setzung für aufbauende Kurse. 
Beginn: Di., 25. Sept. um 8.30 Uhr

Anmelden für Eintrag  
ins Gastgeberverzeichnis
Die Einträge für das Gastgeber-
verzeichnis des Tourismusver-
bandes WelterbeRegion Anhalt-
Dessau-Wittenberg e. V. werden 
für 2019 neu erfasst und so-
wohl als Druckerzeugnis als 
auch im Internet unter 
www.anhalt-dessau-
wittenberg.de kommuniziert.
Hotels, Pensionen, Jugend-
herbergen/Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen sowie Ver-
mieter von Ferienwohnungen 
und -häusern, Privatzimmern 
und Camping- und Wohnwa-
genstellplätzen können sich 
in den Tabellenteil des neu-
en Gastgeberverzeichnisses 
2019 aufnehmen lassen. 

Alle dem Tourismusverband 
bekannten und auch die über 
die Touristinformationen be-
nannten Unterkünfte wurden 
angeschrieben.

Der Tourismusverband bittet 
um Meldung neuer Interessen-
ten für einen Eintrag im Gast-
geberverzeichnis bis zum 
21. September an:
WelterbeRegion Anhalt-
Dessau-Wittenberg e. V.
Neustraße 13, 06886 Luther-
stadt Wittenberg
Tel.: 03491 402610
Fax: 03491 405857
info@anhalt-dessau-
wittenberg.de
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Europa-Jugendbauernhof Deetz e. V.  
(Euro-Hof)
Kurzes Ende 4
39264 Zerbst/Anhalt OT DEETZ
Tel. 039246 62039
Fax 039246 62040
E-Mail: 
Bauernhof-Deetz@t-online.de
www.euro-hof-deetz.de

Herbstferien 2018

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wie in jedem Jahr führen wir auch im Jahr 2018 unsere Feri-
enfreizeiten und Reiterferien in den folgenden Zeiten durch.
Ansprechpartner: Herr Weimeister 039246 62039 oder -62041
08.10. - 12.10.2018 - Herbstferien + Reiterferien
Für die Ferienfreizeiten sind von Montag bis Freitag incl. 
Verpflegung und Betreuung 170 Euro zu bezahlen. Wenn 
Bettwäsche benötigt wird, kostet das einmalig 5 Euro.
Für die Reiterferien sind 270 Euro pro Kind und Woche zu 
zahlen.

Anhaltischer Heimatbund lädt  
zu Stadtführung in Zerbst/Anhalt ein
Zu einem Besuch in der über 
1000-jährigen Stadt Zerbst/
Anhalt lädt der Anhaltische 
Heimatbund am Samstag, 
dem 29. September, ab 13.30 
Uhr ein. Bei einer etwa zwei-
einhalb Stunden dauernden 
Führung erfahren die Teilneh-
mer Spannendes und Wis-
senswertes über die wechsel-
volle Geschichte der einstigen 
anhaltischen Residenzstadt 
und werden mit den wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten 
vertraut gemacht. Beginnend 
mit der Besiedelung durch die 
Slawen über die Reformation, 
als Zerbst größte Stadt in An-
halt war, reicht das Spektrum 
bis zur Zeit als Residenz des 
Fürstentums von Anhalt-Zer-
bst im 17. und 18. Jahrhun-
dert.
Russlands Zarin Katharina II. 
war eine geborene Prinzes-
sin von Anhalt-Zerbst und hat 
ihre Jugendjahre im Zerbster 
Schloss verbracht. Das Re-
sidenzschloss selbst war ein 
wichtiges bauliches Zeug-
nis des Landes Anhalt und 
zählte zu den bedeutendsten 
Barockbauten im mitteldeut-
schen Raum. Namhafte Bau-
meister und Künstler schufen 
in Zerbst ein herausragendes, 
in Teilen den Berliner und 
Potsdamer Schlössern eben-
bürtiges Ensemble. Durch 
Sicherungs- und Sanierungs-
maßnahmen soll die noch vor-

handene Substanz vor dem 
endgültigen Verfall bewahrt 
und einer neuen Nutzung zu-
geführt werden. Ein Förderver-
ein engagiert sich für den ehe-
maligen Prunkbau und wird 
bei einer Führung Einblicke in 
die bisherige und zukünftige 
Arbeit geben.
Treffpunkt für die Führung ist 
die Schloßfreiheit in Zerbst. 
Die Kosten pro Person betra-
gen 7 Euro. Um Voranmeldung 
wird gebeten unter E-Mail 
www.anhaltischer-heimat-
bund.de oder Telefon (03923) 
2351.

Auch auf die Spuren von Ka-
tharina II. führt die Stadtfüh-
rung, zu der der Anhaltische 
Heimatbund in Zerbst/Anhalt 
einlädt. Foto: Veranstalter

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Grimme
Am Freitag, dem 5. Oktober, findet um 19 Uhr im Fläming-
Wanderheim Grimme die Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Grimme statt. Dazu sind alle Landeigentü-
mer der Gemarkung Grimme herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes und Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung und Beschlussfassung des Auskehrungs-

anspruches der Jagdgenossenschaft Grimme
6. Bericht des Jagdpächters über die Situation des Pacht-

verhältnisses (Rechtsstreit) und Auswertung des Jagd-
jahres 2017/2018

7. Sonstiges

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Grimme

Exkursion zum Mausoleum Dessau
Die Regionalgruppe Anhalt-
Zerbst des Vereins für An-
haltische Landeskunde trifft 
sich am Sonnabend, dem 
15. September, um 10 Uhr in 
der Querallee 8, 06846 Des-
sau-Roßlau, Tierpark zu einer 
Exkursion im Mausoleum Des-
sau. Hans-Joachim Mellies, 
Dessau-Roßlau, Vorstands-
mitglied im Förderverein Mau-

soleum Dessau wird durch die 
ehemalige Begräbnisstätte 
der Herzöge von Anhalt füh-
ren. Die Veranstaltung findet in 
Zusammenarbeit mit dem Zer-
bster Heimatverein statt.

Jeder, der sich für die anhal-
tische Landeskunde interes-
siert, ist zu dieser Veranstal-
tung herzlich eingeladen.

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte
am 7. September 2018

das Ehepaar Wolfgang und Erika Torchala
Ortsteil Zernitz

Dazu übermittelt der Bürgermeister nachträglich 
alle guten Wünsche für persönliches Wohlergehen 
und viele schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters  
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
1. bis 13. September 2018 ihren Geburtstag gefeiert haben.  
Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 01.09. Hans-Joachim Ulrich zum 70. Geburtstag
am 02.09. Peter Graf zum 75. Geburtstag
am 02.09. Walter Mireinski zum 75. Geburtstag
am 02.09. Senta Zähle zum 80. Geburtstag
am 03.09. Hans-Michael Kraft zum 70. Geburtstag

Kämeritz
am 03.09. Werner Ostermann zum 80. Geburtstag
am 04.09. Renate Siegel zum 80. Geburtstag

Steckby
am 04.09. Ilse Speck zum 90. Geburtstag
am 04.09. Brigitta Zänker zum 80. Geburtstag
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Sonntag, 30.09.2018
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst zur Bewahrung der Schöp-

fung mit Umweltteam (St. Trinitatis)

Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 24.09.2018
09:30 Uhr Vortrag von Pfarrer Dr. Stephan Schönfeld:

„Niederländischer Einfluss auf den Kirchenbau in 
Anhalt am Beispiel von St. Trinitatis“

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
montags: 15:45 Uhr Klasse 8 (Schloßfreiheit)
Gebetstreff
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Bartholomäi)

St. Bartholomäi Zerbst

Sonntag, 23.09.2018
09:00 Uhr Gottesdienst (Jütrichau)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
14:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Jubelkonfirmation und 

Gemeindefest (Niederlepte)
Montag, 24.09.2018
09:00 Uhr Besuchsdienstkreis St. Bartholomäi (Schloßfreiheit 3)
Freitag, 28.09.2018
10:00 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum „Am Frauentor“
Samstag, 29.09.2018
14:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Kaffeetafel (Eichholz)
18:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Wertlau)
Sonntag, 30.09.2018
14:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation und Gemeinde-

fest (St. Marien)

Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 24.09.2018
09:30 Uhr Vortrag von Pfarrer Dr. Stephan Schönfeld:

„Niederländischer Einfluss auf den Kirchenbau in 
Anhalt am Beispiel von St. Trinitatis“

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
montags: 15:45 Uhr Konfirmanden 8. Klasse (Schloßfreiheit)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Bartholomäi)
Jungbläser (Klasse 5)
mittwochs: 15:45 Uhr Schloßfreiheit
Jungbläser (Klasse 6)
mittwochs: 16:15 Uhr Schloßfreiheit
Jugend- Posaunenchor
mittwochs: 17:45 Uhr Schloßfreiheit)
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst  
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:
So., 16.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 23.09. 10.00 Uhr Gottesdienst

am 05.09. Inge Fleischmann zum 75. Geburtstag
Polenzko

am 05.09. Edda Germann zum 80. Geburtstag
am 05.09. Monika Hentrich zum 75. Geburtstag

Bone
am 06.09. Ralf Eiternick zum 75. Geburtstag
am 06.09. Hans Hübner zum 70. Geburtstag

Deetz
am 06.09. Regina Tschierswitz zum 75. Geburtstag
am 07.09. Hannelore Arnold zum 75. Geburtstag

Lindau
am 07.09. Jürgen Schulze zum 70. Geburtstag
am 08.09. Ria Göhring zum 75. Geburtstag
am 08.09. Manfred Ulrich zum 75. Geburtstag

Güterglück
am 09.09. Gerhard Paulsen zum 70. Geburtstag
am 10.09. Ingrid Braune zum 80. Geburtstag
am 10.09. Beatrice Friedrich zum 85. Geburtstag
am 10.09. Hildegard Gudella zum 85. Geburtstag

Deetz
am 10.09. Hans-Peter Hecht zum 75. Geburtstag
am 10.09. Willi Pudicke zum 85. Geburtstag

Moritz
am 10.09. Wolfgang Richter zum 70. Geburtstag
am 10.09. Margot Wollenheit zum 80. Geburtstag
am 11.09. Margarete Eibisch zum 85. Geburtstag
am 11.09. Irmgard Mücke zum 90. Geburtstag

Gödnitz
am 11.09. Erich Schmidt zum 80. Geburtstag

Deetz
am 12.09. Helmut Hanisch zum 85. Geburtstag
am 13.09. Ingrid Kühnke zum 75. Geburtstag
am 13.09. Horst Lehmann zum 70. Geburtstag

Sie können gegen die Veröffentlichung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen im Amtsblatt widerspre-
chen. Ein entsprechendes Antragsformular steht im Ein-
wohnermeldeamt zur Verfügung.

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Freitag, 14.09.2018
18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Fest der Kreuzer-

höhung Christi (St. Nicolai)
Sonntag, 16.09.2018
10:00 Uhr Gottesdienst mit Liedern aus unseren Tagen (St. Tri-

nitatis)
Dienstag, 18.09.2018
15:00 Uhr Gemeindenachmittag (Garitz/Feuerwehr)
Mittwoch, 19.09.2018
15:00 Uhr Gemeindenachmittag (Bornum)
Donnerstag, 20.09.2018
15:00 Uhr Gemeindenachmittag (Mühlsdorf)
Sonntag, 23.09.2018
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St. Trinitatis)
Dienstag 25.09.2018
09:30 Uhr Frauenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr Bibelstunde (St. Trinitatis)
Mittwoch, 26.09.2018
09:30 Uhr Männerfrühschoppen
Samstag, 29.09.2018
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Senioreneinrich-

tung „Willy Wegener“
14:00 Uhr Erntedankgottesdienst (Kleinleitzkau)
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Begegnungszentrum:
Fr., 14.09. 17.30 Uhr Teenietreff
Di., 18.09. 15.30 Uhr Seniorenkreis
Fr., 21.09. 17.30 Uhr Teenietreff
Sa., 22.09. 09.00 - 12.00 Uhr Baby- und Kindersachenbasar
Mo., 24.09. 18.00 Uhr Frauenkreis
Di., 25.09. 19.30 Uhr Männerkreis

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Freitags: 15.30 – 17.30 Uhr

Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu 
12 Jahren.
Bei schlechtem Wetter öffnet der Innenspielplatz.

Neuapostolische Kirche (NAK)  
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag 16.09.2018 10:00 Uhr
Mittwoch 19.09.2018 19:30 Uhr
Sonntag 23.09.2018 10:00 Uhr
Mittwoch 26.09.2018 19:30 Uhr
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Alte, dunkle 
Raumdecke?

Das Decke-unter-Decke-System

NachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Wir vergeben ab dem 01.09.2019 duale Studienplätze 
an Absolventen (m/w/d) der allgemeinen/fachgebundenen 
Hochschulreife

Bachelor of Arts Sozialversicherung
Schwerpunkt Unfallversicherung (Duales Studium)

Über das Studium:
Dreijähriges Studium an der Hochschule der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (HGU) am Standort  
Bad Hersfeld oder Hennef

Praxisphasen in unserer Verwaltung in Zerbst/Anhalt

Interessante Studieninhalte, wie Rechtswissenschaften, 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Medizin, Psycho-
logie, Informatik und Case Management

Anwärterbezüge i. H. v. derzeit 1.212,82 € brutto und  
kostenfreie Unterbringung auf dem Campus

Bewerben Sie sich bis zum 31.10.2018 unter: 
https://karriere.ukst.de/sE3Kc

Bei Fragen steht Ihnen Frau Techtow 
unter 0 39 23 / 751 -212 zur Verfügung.

Gaststätte „Zur Sonne“
in Deetz

lädt am 06.10.2018 ein zum 

2. Oktoberfest trifft Oldieparty
mit bayrischen Spezialitäten und ½ Maß Bier 

Wiesengaudi für Jung und Alt! 

Einlass: ab 21 Uhr · Eintritt: 7,– Euro

Zerbster Straße 23 in Deetz · Tel. 039 246/407

Hof Kruse · Bernsdorfer Heide 2 (an der B 184)
Dessau-Tornau · Tel. 03 49 01 / 8 41 74 · www.bauer-kruse.de

bietet an - auch im trockenen Jahr 2018:

Kartoffeln aus eigenem Anbau
verschiedene Sorten
… sowie Getreide, auch Mais und Mischfutter
für Hühner, Tauben, Kaninchen, Schweine, Enten, 
Schafe und Ziegen - Quetschhafer für Pferde 
und außerdem ab sofort Futterrüben.
Montag bis Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Alles zu 

günstigen Preisen - 

in guter Qualität!

Am Tag der deutschen Einheit ab 13:30 Uhr

Erntedankfest auf Hof Kruse

Ihre Medienberaterin

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

034202 341042
Mobil: 0171 4144018
Fax: 03535 489-242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Rita Smykalla

Hier wäre Platz für

Ihre Werbung

EXTREM GÜNSTIG ONLINE DRUCKEN
www.
LW-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de


